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Energiedienstleistungen

Die SMART ET GmbH unterstützt Sie gerne mit folgenden Leistungen:

• Energieberatung und technische Planung

• Gebäudeenergieausweis (EnEV)

• Thermografie-Aufnahmen und Messtechnik

• Ressourceneffizienzberatung (PIUS)

• Nachweisführung nach §10 StromStG (Spitzenausgleich)/ §64 EEG (Besondere Ausgleichsregelung)

• Energieaudit nach DIN EN 16247-1

• Einführung von Managementsystemen nach ISO 50001/ ISO 14001/ ISO 9001:2016

• Mitarbeiterschulungen

• Umsetzungsberatungen

• Gutachten

• Energiekonzepte für Förderprogramme der KfW/ BAFA/ BMWi

Smart ET GmbH
Alte Kirchstraße 1

D-34508 Willingen

Standorte:

Willingen, Detmold

Mitarbeiter:

12

Team besteht aus:

Wirtschaftsingenieur, 

Elektroingenieur,

Architekt(in),

Kälteanlagenbauer,

Elektromeister,

Staatl. geprüfter Techniker 

Grundlagen des Energiemanagements
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Grundlagen des Energiemanagements

Technische Planung

Erweiterte Dienstleistungen zur Planung und Umsetzung

• Querschnittstechnologien

• Druckluft

• Kältetechnik

• Klimatechnik

• Wärmetechnik

• Elektroinstallation

• Energie-Eigenerzeugung

• Kraft-Wärme-Kopplung

• Kraft-Wärme-Kälte-Kopplung

• Erneuerbare Energien

• Wärmerückgewinnung

• Erneuerbare Energien

• Messsystemtechnik

• Contracting

Kunde

Der integrale Planungsprozess

Projekt-

management

SMART ET
ENERGIETECHNIK Installateur/

Monteur

Architekt

Integrales Gesamtkonzept

Hersteller

Anlagenkonzept
Förder-

programme

Prozessplanung 

und -begleitung

Umsetzung

Beratung

Präsentation

Dokumentation

Anforderungen

Wünsche

Anforderungen Anforderungen

Koordination

Qualitätssicherung

Dokumentation
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Energiewende und Energieeffizienz
Kontext zum Energiemanagement in Unternehmen 

24.Oktober 2016

Grundlagen des Energiemanagements
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Energiewende und Energieeffizienz
Kontext zum Energiemanagement in Unternehmen 

Grundlagen des Energiemanagements
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Energieeffizienz als gesellschaftliches Ziel

Treibhausgasreduktion

Energieeffizienz
Ausbau erneuerbarer

Energien

Energie-

wende

Die Energiewende in der EU

40% bis 2030*

27% bis 2030*
27% bis 2030*

*Klima- und Energiepaket 2030

der Europäischen Union

Stand Okt. 2014

Grundlagen des Energiemanagements
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Energieeffizienz als gesellschaftliches Ziel

Die Energiewende in Deutschland

 Reduzierung der Treibhausgas-Emissionen bis 2020 um mindestens 40 Prozent 
gegenüber dem Stand von 1990. Zielwert von 80-95 Prozent im Jahr 2050 über 
Maßnahmen nach einem definierten Klimaschutzplan.

 Ausbau der erneuerbaren Energien wird gesetzlich festgelegt. 40-45 Prozent bis zum Jahr 
2025. 55-60 Prozent im Jahr 2035.

 Im Jahr 2014 soll ein neuer Nationaler Aktionsplan Energieeffizienz erstellt werden 
und über verschiedene Fördertöpfe unterstützt umgesetzt werden.

 Ziel der Koalition ist es, bis 2050 einen klimaneutralen Gebäudebestand in der 
Bundesrepublik zu erreichen. Dies soll durch Sanierung und den dezentralen Einsatz 
erneuerbarer Energien umgesetzt werden.

Quelle: Koalitionspapier der Bundesregierung (SPD/CDU/CSU), Stand Mrz. 2014

Grundlagen des Energiemanagements
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Energieeffizienz als gesellschaftliches Ziel

Die Energiewende in Deutschland

Nationaler Aktionsplan 

Energieeffizienz (NAPE)
Stand Dez. 2014

Grundlagen des Energiemanagements
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Energieeffizienz als unternehmerisches Ziel

Motivation von Unternehmen

 Energiebezogene Kosten senken und Wirtschaftlichkeit steigern

 Reduktion der CO2 Emissionen und Schonung der Umwelt

 Energierelevante Prozesse nachhaltig optimieren

 Imageverbesserung bei Kunden und Öffentlichkeit

 Voraussetzung für gesetzliche Erleichterungen (SpaEfV, BesAR)

 Gesetzliche Verpflichtung zum Energieaudit (EDL-G)

Grundlagen des Energiemanagements

24.Oktober 2016
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Energieeffizienz als unternehmerisches Ziel

Motivation von Unternehmen

Grundlagen des Energiemanagements

24.Oktober 2016

Anwendung analog zum Energiesteuergesetz, lediglich die Entlastungsbeträge differieren

§ 9b StromStG   entspricht § 54 EnergieStG

§ 10 StromStG (Spitzenausgleich) entspricht § 55 EnergieStG

Berechnungstool der IHK unter

http://www.detmold.ihk.de/de/innovation-und-umwelt/energie/energie-und-stromsteuer/150/211

Berechnet mögliche Entlastungen nach §§ 51 bis 55 EnergieStG bzw. nach §§ 9 bis 10 StromStG

Steuerentlastungen nach StromStG

http://www.detmold.ihk.de/de/innovation-und-umwelt/energie/energie-und-stromsteuer/150/211
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Energieeffizienz als unternehmerisches Ziel

Motivation von Unternehmen

Grundlagen des Energiemanagements

24.Oktober 2016

Verpflichtendes Energieaudit (EDL-G)

Zusammenfassung

• betroffen sind alle Nicht-KMU (auch kleine "verbundene" Unternehmen), das sind 50.000 Unternehmen in Deutschland 

• vorgeschrieben sind entweder Energieaudits alle 4 Jahre nach DIN EN 16247 oder der Nachweis eines gültigen EnMS nach 

ISO 50001 bzw. EMAS 

• das erste Audit ist schon bis zum 5.12.2015 nachzuweisen (Audits aus 2013 und 2014 werden auch anerkannt, wenn sie der 

DIN EN 16247-1 entsprechen) 

• Auditoren können sich listen lassen und brauchen ein Ingenieurs-Studium und 3 Jahre Berufserfahrung in der Beratung

• es gilt das Prinzip der Unabhängigkeit der Auditoren 

• Stichprobenprüfungen sind vorgesehen, Nachweis erfolgt durch schriftliche Bestätigung des Auditors 

• bei Nichterfüllung sind Bußgelder bis zu 50.000 € möglich 

Quelle: Gesetz über Energiedienstleistungen und andere

Energieeffizienzmaßnahmen (EDL-G); Stand: Apr.2015
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Energiemanagement-Tools

Beratungsmodelle

Energieeffizienz-
beratung

Energieaudits 
(DIN EN 16247-1)

Förderungsberatung 
von Anlagentechnik

Energiecontrolling
Energiemanagement-
systeme (ISO 50001)

Energienetzwerke

Grundlagen des Energiemanagements

24.Oktober 2016
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Energiemanagement-Tools

Beratungsmodelle

Grundlagen des Energiemanagements

24.Oktober 2016

0 1 2 3

Zertifiziertes Energiemanagementsystem ISO 50001

Energieaudit/ DIN EN 16247-1

Internes Vorschlagswesen

Detailierungsgrad und Nutzen
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• DIN EN 16247 -1 dient als Bestandsaufnahme (IST-Zustandserfassung)

• Die Norm DIN EN 16247 -1 ist für jede Organisation unabhängig von der Größe geeignet, jedoch besonders 

für KMU sinnvoll. Sie ist der erste und beste Schritt hin zu einem ganzheitlichen Energiemanagementsystem 

und einer Zertifizierung gemäß ISO 50001. 

• Eine Zertifizierung durch eine akkreditierte Stelle ist nicht notwendig. 

• Eine Bestandsaufnahme gemäß DIN EN 16247 -1 ist besonders sinnvoll, wenn für Sie eine Nachweispflicht 

für zukünftige Steuerentlastungen besteht. 

Energieaudits – Teil 1: Allgemeine Anforderungen

DIN EN 16247-1:2011

Grundlagen des Energiemanagements
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Energieaudits – Teil 1: Allgemeine Anforderungen

DIN EN 16247-1:2011

Grundlagen des Energiemanagements

24.Oktober 2016



SMART ET
ENERGIETECHNIK

Website: www.smartet.de               Email: info@smartet.de             Telefon: +49 (0) 5231 980 76 27 

16

• Ein Energieaudit nach DIN EN 16247-1 untersucht und analysiert systematisch den Energieeinsatz und -

verbrauch in einem Unternehmen

• Festlegung der Ziele, Anwendungsbereiche, Grenzen und die Untersuchungstiefe des Energieaudits.

• Analyse der unternehmensinterne Prozesse und des Nutzerverhaltens. (Basis für die Ermittlung 

geeigneter Energiekennzahlen und Energiesparmaßnahmen).

• Monetäre Bewertung verschiedenen Maßnahmen anhand Wirtschaftlichkeitsberechnungen um aufzeigen 

zu können, welche Investitionen sich in welchem Zeitraum rentieren.

• Zusammenfassung der wesentlichen Einsparpotenziale und –maßnahmen in einem abschließenden 

Energiebericht.

Energieaudits – Teil 1: Allgemeine Anforderungen

DIN EN 16247-1:2011

Grundlagen des Energiemanagements
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Grundlagen des Energiemanagements

24.Oktober 2016
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Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011
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Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011

Abschnitte 1 bis 3 der Norm stellen Anwendungsbereich, 

Verweise auf andere Normen und Begriffe dar; die 

eigentlichen Anforderungen an ein Energiemanagement-

system sind in Abschnitt 4 dargestellt:

•Kap.4.1: Allgemeine Anforderungen

•Kap.4.2: Verantwortung des Managements

•Kap.4.3: Energiepolitik

•Kap.4.4: Energieplanung

•Kap.4.5: Einführung und Umsetzung

•Kap.4.6: Überprüfung

•Kap.4.7: Managementbewertung (Management-Review)

Grundlagen des Energiemanagements
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PLAN 

Festlegung einer Energiepolitik mit der Definition von Zielen und der Einführung eines fortlaufenden 

Planungsprozesses, der es der Organisation ermöglicht Energieaspekte zu überprüfen und zu 

identifizieren. 

Energiepolitik 

Festlegung, Einführung und Aufrechterhaltung durch das Top- Management 
• Grenzen des Managementsystems festlegen 

• Verpflichtung zur ständige Verbesserung der Energieeffizienz 

• Sicherstellung der Verfügbarkeit aller relevanter Informationen 

• Energieziele festlegen und überprüfen 

• Regelmäßige Überprüfung und Aktualisierung 

• Öffentlich zugänglich 

Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011

Grundlagen des Energiemanagements
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PLAN 

Planung: Ist- Analyse 

• Aufnahme und Dokumentation aller relevanter Daten in regelmäßigen Abständen 

• Daraus Optionen zur Energieoptimierung ableiten 

• Für alle Bereiche des Unternehmens müssen Energieziele festgelegt werden 

• Verantwortlichkeit muss festgelegt werden 

• Mittel und Zeitrahmen zur Erreichung einzelner Ziele müssen klar sein 

• Festlegung der gesetzlichen und anderer Anforderungen zu denen sich die Organisation verpflichtet 

Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011

Grundlagen des Energiemanagements
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DO
Verwirklichung und Betrieb des Energiemanagementsystems durch Aufbau von 

Managementstrukturen, Schulungen von Personal, Kommunikation und Dokumentation. 

• Das Top Management muss für die Mittel und Ressourcen eines funktionierenden Systems sorgen 

• Ein Management- Vertreter muss benannt werden 

• Kommunikation zum Thema im gesamten Unternehmen ist existentiell 

• Dokumentation 

• Alles muss im Sinne der Energiepolitik begutachtet werden vom Einkauf, über die Produktion bis zum 

Vertrieb 

Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011

Grundlagen des Energiemanagements
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CHECK
Überprüfung und Einführung von Prozesse und Verfahren. Durchführung interne Audits 

sowie Ableitung von Korrektur-und Vorbeugemaßnahmen. 

• Energiemessung muss geplant und realisiert werden 

• Alle Ergebnisse müssen jederzeit abrufbar sein 

• Wann immer möglich sollte ein Vergleich mit ähnlichen internen oder externen 

• Organisationen stattfinden 

• Unregelmäßigkeiten müssen analysiert und behoben werden 

• In regelmäßigen Abständen müssen interne Audits durchgeführt werden 

Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011

24.Oktober 2016
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ACT
Bewertung des Energiemanagementsystems durch das Top-Management und Erarbeitung 

von Maßnahmen zur Verbesserung der Prozesse und Verfahren. Dokumentation der 

Ergebnisse in der Management Review. 

• Das Energiemanagementsystem muss regelmäßig durchs Top-Management überprüft werden 

• Aufzeichnungen sind in einem Management- Review festzuhalten 

• Überprüfung gesetzlicher Bestimmungen 

• Ausmaß der Erreichung operativer und strategischer Ziele 

• Stand von Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen 

• Energetische Gesamtleistung 

• Geplanter Energieverbrauch der folgenden Periode 

• Empfehlungen für Verbesserungen 

Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011

Grundlagen des Energiemanagements
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Ablauf der Zertifizierung:

1.Voraudit (optional): Die Auditoren führen eine Vorbeurteilung durch, zu der auch eine 

Standortbegehung gehört. Sie stellen dabei fest, ob und welche Anforderungen der Norm in Ihrem 

Unternehmen bereits umgesetzt sind.

2. Dokumentationsprüfung: Das Auditteam prüft, inwieweit die Dokumentation des 

Energiemanagementsystems bereits DIN EN 50001 entspricht.

3. Zertifizierungsaudit: Die praktische Anwendung des Energiemanagementsystems wird überprüft. 

Die Auditoren prüfen die Wirksamkeit und holen nicht schriftliche Nachweise ein.

4. Zertifikatserteilung: Sind alle Kriterien erfüllt, erhält das Unternehmen die Zertifizierung. Es 

bescheinigt die Normenkonformität und Funktionsfähigkeit des Energiemanagementsystems nach DIN 

EN 50001.

5. Überwachungsaudit: Jährliche Überwachungsaudits überprüfen und bestätigen die weitere 

Konformität des Systems.

6. Re-Zertifizierung: Mit der Re-Zertifizierung nach drei Jahren setzt ein Unternehmen den 

kontinuierlichen Verbesserungsprozess dauerhaft fort. 

Energiemanagementsysteme

ISO 50001:2011

24.Oktober 2016
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Energieeffizienz-Netzwerke

Initiative Energieeffizienz-Netzwerke

24.Oktober 2016
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Energieeffizienz-Netzwerke

Neben den klassischen Netzwerken für mittlere und große Unternehmen mit Jahresenergiekosten 

zwischen 500.000 € und 50 Mio. € pro Jahr (LeeN-Konzept) gibt es eine Reihe weiterer Netzwerk-

Typen. Hierbei geht es um:

• Netzwerke für kleine und mittlere Unternehmen (KMU),

• Konzern-interne Netzwerke, in dem sich mehrere Produktionsstandorte des gleichen Konzerns 

zu einem  Netzwerk zusammenschließen,

• Branchen-Netzwerke, die sich in solchen Branchen oder Unternehmensgruppen bilden können, 

in denen  Unternehmen nicht über die Energiekosten im Wettbewerb steht,

• kommunale Energieeffizienz-Netzwerke für Städte mit bis zu 200.000 Einwohnern oder 

entsprechende  Landkreise und Gemeinden.

Initiative Energieeffizienz-Netzwerke

Abgeleitet aus der Initiative:

24.Oktober 2016
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Energieeffizienz-Netzwerke

WIRTSCHAFTSJUNIOREN
LIPPE
OSTWESTFALEN
PADERBORN+HÖXTER

Energie-Scouts  OWL

in Kooperation mit:
Das Projekt wird unterstützt 

durch die

Die Fachkräfte von morgen (Auszubildende), für die Themen

Ressourcen- und Energieeffizienz zu interessieren und diesen in

praxisnahen Workshops das nötige Wissen zu vermitteln und sie im

Thema Effizienzprojekten in einem selbstlernenden Netzwerk

zu vernetzen.

Energiescouts

24.Oktober 2016
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Felix Dahm

Energiedienstleistungen und Projekte

Tel: 05231/ 98076-27

Fax: 05231/ 98076-26

Mobil: 0172 568 1934

felix.dahm@smartet.de


